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Zukunft verdient.Du hast eine bessere 



Gemeinsam Zukunft gestalten

Liebe Mitbürger*innen,

Wardenburg ist unsere Heimat – eine Gemeinde mit lebendigen Dörfern, engagierten
Menschen und einer einzigartigen Natur. Damit das auch in Zukunft so bleibt, setzen wir auf
eine Politik, die das Klima schützt, Lebensqualität sichert und den gesellschaftlichen
Zusammenhalt stärkt. 

Die großen Herausforderungen unserer Zeit – Klimawandel, Artensterben,
Wohnraummangel, Mobilität und demografischer Wandel – machen nicht an unseren
Gemeindegrenzen halt. Deshalb wollen wir sie gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern
aktiv angehen und Lösungen vor Ort gestalten.

MACH’S GRÜN

Klima schützen
Unser Ziel ist es, Wardenburg bis spätestens
2040 klimaneutral zu entwickeln und
gleichzeitig widerstandsfähig gegenüber
den Folgen des Klimawandels zu machen.

Dafür setzen wir auf einen konsequenten
Ausbau erneuerbarer Energien unter
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger.
Informationsangebote zu klimaschutz-
relevanten Themen wie energetischem
Bauen, umweltfreundlicher Mobilität oder
naturnahen Gärten sollen die aktive Be-
teiligung aller bei der Klimawende fördern. 

Photovoltaikanlagen auf kommunalen
Dächern und geeigneten Freiflächen sollen
ebenso ausgebaut werden wie die Unter-
stützung der lokalen Energiegenossenschaft
Naturata eG.

Auch die energetische Sanierung öffent-
licher Gebäude, eine nachhaltige Bauleit-
planung mit Regenwasser-Rückhaltung und
Versickerung sowie Dach- und Fassaden-
begrünungen sind zentrale Bausteine.

Darüber hinaus wollen wir Grünflächen und
Frischluftschneisen erhalten, die Klima-
relevanzprüfung konsequent bei allen
politischen Entscheidungen anwenden und
das gemeinsam mit der Bürgerschaft ent-
wickelte Gemeindeentwicklungskonzept
umsetzen. 

  KLIMASCHUTZ VERSTEHEN WIR DABEI 
  NICHT ALS VERZICHT, SONDERN ALS 

  INVESTITION IN DIE ZUKUNFT 
UNSERER GEMEINDE.



Wohnen bezahlbar
machen
Wohnen muss für alle bezahlbar bleiben –
für Familien ebenso wie für Seniorinnen und
Senioren und junge Menschen. 

Deshalb setzen wir uns für mehr sozialen
und bezahlbaren Wohnungsbau ein und
unterstützen die Wohnungsbaugenossen-
schaft Wardenburg und Umzu. 

Neue Baugebiete sollen verbindliche
Sozialwohnungsanteile enthalten und
bezahlbare Grundstücke bereitstellen.
Bauland soll verstärkt in Gemeindehand
bleiben, um einen sozial ausgewogenen
Wohnungsbau zu ermöglichen. 

Gleichzeitig fördern wir generationen-
gerechte Wohnformen, klimafreundliche
Neubaugebiete sowie eine behutsame
Ortsentwicklung unter aktiver Beteiligung
der Bürgerinnen und Bürger. Wardenburg
soll wachsen – allerdings nachhaltig und im
Interesse der Menschen vor Ort. 

Wardenburg soll für alle Generationen
lebenswert sein. Deshalb setzen wir uns für
seniorengerechte Wohnungen im Orts-
zentrum und eine ortsnahe Versorgung
durch den Einzelhandel ein. Wir wollen
selbstbestimmtes Wohnen im Alter
unterstützen, Mobilitätsangebote für ältere
Menschen verbessern und die Senioren-
arbeit sowie ehrenamtliche Netzwerke
stärken. Generationenübergreifende Wohn-
und Begegnungsprojekte, beispielsweise im
Bürgerhaus, sollen weiter ausgebaut
werden.

Natur 
schützen
Die Natur prägt 
Wardenburg maß-
geblich als Lebens-
raum. Naher-
holungsgebiete 
sind Grundlage unserer Lebensqualität. 

Deshalb wollen wir die Artenvielfalt gezielt
fördern und die natürlichen Lebensräume
langfristig sichern. 

Geplant ist unter anderem die Pflanzung
von neuen Bäumen sowie der Erhalt und die
Neuanlage von Wallhecken. Wegeseiten-
räume und Blühflächen sollen ausgeweitet
und nachhaltig gepflegt werden, während
Gewässer und Kleinstbiotope besonderen
Schutz erfahren. 

Wir wollen Flächenversiegelung vermeiden
beziehungsweise zurückbauen, das
Grundwasser schützen und Kompensations-
flächen dauerhaft sichern. Zudem sollen
natürliche Lebensräume besser vernetzt und
der kommunale Baumschutz gestärkt
werden. 

  NATUR- UND ARTENSCHUTZ GILT FÜR    
  UNS NICHT ALS NEBENSACHE, SONDERN 

  ALS ZENTRALE VERANTWORTUNG 
  GEGENÜBER KOMMENDEN

GENERATIONEN.



Mobilität 
für alle 
Eine moderne Gemeinde braucht eine Mobi-
lität, die allen Menschen gerecht wird. Unser
Ziel ist es, sichere, zuverlässige und umwelt-
freundliche Fortbewegung für alle zu er-
möglichen. 

Dazu gehören bessere Busverbindungen -
insbesondere in den Abendstunden und an
Wochenenden - sowie Anruf-
Sammeltaxis für die Ortsteile. 

Tempo-30-Zonen sollen an geeigneten
Stellen ausgeweitet werden, während ein
modernes Radwegekonzept für 
das gesamte Gemeindegebiet 
entwickelt wird. Sichere Schul-
wege und Querungsmöglich-
keiten sind uns dabei ebenso 
wichtig wie die Förderung 
eines Fahrradschnellwegs nach
Oldenburg.

Zudem wollen wir die Lebens-
qualität entlang stark belasteter 
Straßen verbessern und den Lkw-
Ausweichverkehr wieder stärker 
auf die Autobahnen zurückver-
lagern.

Deshalb fördern wir regionale Wertschöpf-
ung und Direktvermarktung sowie ökolo-
gische Landwirtschaft. 

Der kontinuierliche Austausch mit Land-
wirtinnen und Landwirten ist uns dabei
ebenso wichtig wie die Unterstützung art-
gerechter Tierhaltung und der Schutz von
Boden, Wasser und Klima. 

Innovative Ansätze wie die Paludikultur zur
nachhaltigen Nutzung nasser Moorstandorte
sollen vorangebracht werden. Zudem setzen
wir uns für die Reduzierung von Pestiziden
und Nährstoffüberschüssen, die Verringer-
ung von Mais-Monokulturen sowie die nach-
haltige Nutzung bestehender Biogasanlagen
ein.

MOBILITÄT MUSS DEN BEDÜRFNISSEN
  ALLER GERECHT WERDEN – 

VON KINDERN ÜBER
BERUFSPENDLER*INNEN BIS HIN ZU

SENIORINNEN UND SENIOREN. 

Landwirtschaft 
mit Zukunft
Wir stehen für eine Landwirtschaft, die
wirtschaftlich erfolgreich und gleichzeitig
umweltverträglich ist. 

Nachhaltige Wirtschaft
stärken
Auch wirtschaftlich wollen wir Wardenburg
weiterentwickeln. Dazu gehört eine ener-
getische Modernisierung insbesondere im
Wohnungsbau und Verkehr sowie die An-
siedlung ökologisch und nachhaltig wirt-
schaftender Unternehmen. 

Die Gemeinde soll eine aktive ökologische
Wirtschaftspolitik betreiben, fair ausge-
richtete Beschaffung fördern und ihre Rolle
als Fairtrade-Gemeinde weiter ausbauen. 

Wir wollen Gewerbeflächen für verant-
wortungsvoll handelnde Unternehmen
entwickeln, die auch eine hohe Aufenthalts-
qualität für Mitarbeitende, Kunden und
Anlieger bieten. 

LANDWIRTSCHAFT UND NATURSCHUTZ 
VERSTEHEN WIR ALS PARTNER

FÜR EINE LEBENSWERTE 
ZUKUNFT IM LÄNDLICHEN RAUM. 



Bürgerbeteiligung 
stärken
Politik funktioniert am besten, wenn
Menschen aktiv mitgestalten können.

Deshalb möchten wir die Bürgerbeteiligung
weiter ausbauen und verbindlicher
gestalten. Ein Bürgerbudget für lokale
Projekte, regelmäßige Bürgerdialoge sowie
eine transparente Ratsarbeit durch eine
stärkere Online-Präsenz sind zentrale
Maßnahmen. 

Zudem streben wir eine zeitgemäße
Kommunikation zwischen Fraktion,
Ortsvereinen und Bürgerschaft sowie eine
stärkere Einbindung von Vereinen und
Initiativen an.  

UNSER ZIEL IST ES, POLITIK
GEMEINSAM MIT DEN MENSCHEN ZU

GESTALTEN – NICHT ÜBER SIE HINWEG. 

Bildung, Kultur und
Teilhabe fördern
Eine starke Gemeinde lebt von guter
Bildung, lebendiger Kultur und einem
aktiven Vereinsleben. 

Wir setzen uns für leistungsfähige Grund-
schulen und eine zukunftsorientierte Schul-
entwicklung ein, einschließlich der best-
möglichen Umsetzung des Ganztagsan-
spruchs. 

Kinder und Jugendliche sollen unabhängig
von Herkunft und Einkommen ihrer Eltern
gerechte Bildungschancen erhalten.
Bedarfsgerechte Kita- und Krippenplätze
sollen ebenso gesichert werden wie die
Förderung regionaler Kulturangebote. 

Der Präventionsrat soll stärker unterstützt
werden, ebenso wie die Sportvereine, die
Jugendarbeit und die Jugendpflege. 

Jugendliche sollen am Gemeindeleben und
der Gestaltung der Jugendpolitik gehört und
aktiv zur Partizipation an demokratischen
Prozessen ermutigt werden. 

Darüber hinaus wollen wir attraktive Mehr-
generationenplätze und Freizeitangebote
schaffen, das Bürgerhaus weiterentwickeln
und das Ehrenamt insgesamt stärken. Denn
ein aktives Gemeindeleben lebt von der
Teilhabe aller Generationen.

WIR GRÜNEN STEHEN FÜR EINE POLITIK,
DIE VERANTWORTUNG ÜBERNIMMT – FÜR
KLIMA UND NATUR, FÜR SOZIALE
GERECHTIGKEIT UND FÜR EINE STARKE
DEMOKRATIE VOR ORT. 

WIR TRETEN EIN FÜR EINE OFFENE UND
DEMOKRATISCHE GESELLSCHAFT, DIE DEN
GESELLSCHAFTLICHEN WANDEL AKTIV 

GESTALTET, ALLEN MENSCHEN TEILHABE
ERMÖGLICHT UND DEN ZUSAMMENHALT
STÄRKT. 

UNSER ZIEL IST EIN WARDENBURG, DAS
MUTIG NACH VORNE BLICKT, ZUSAMMEN-
HÄLT UND AUCH IN ZUKUNFT LEBENS-
WERT BLEIBT: 

GRÜN, SOZIAL UND ZUKUNFTSFÄHIG.
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